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derBürgermeisterbei einergoldenen
HochzeitinderevangelischenKircheA.B.
Gestern(Dienstag)nachmittagshalbfünf
UhrfandinderevangelischenKirche
A .B .in derDorotheergassediegoldene
HochzeitdesEhepaaresChristianLudwig
Jahn,u .seinerGattinLudmilla,Antonia
statt .DahnsammtausdemFürsten¬
tumSchwarzenberg- Rudolfstadtu .steht
derzeitim84 .Lebensjahre.SeineGattin
ist umneunJahrejüngeru .stammt
ausDeutsch-Böhmen,Vor50Jahren
wurdedasPaarin Wiengetraut .

ihn kam1843alsGürtlergehilfe ,
nachWien,machtesich1849alsGutter
meisterselbstständigu .betriebdieses
Gewerbebis zumJahre1880 .Seitder
ZeitlebtedasEhepaarvonseinenKorgen
Ersparnissenu .Jahn,verdientesich
durchinseinFacheinschlagendeArbei¬
leneineKleinigkeit .In seinem82.
LebensjahresahsichJahngenötigt ,da
seineErsparnisseaufgezehrtwaren,
dieHilfeseinerHeimatsgemeindein
Anspruchzunehmen.Erbeziehteine
kleine Pfrunde ,aus seinerHeimal,
die FraueinenkleinenBetragvon

1derGemeindeWien .DieKirchlig
monenahmPfarrer ,Dr .Zimmerman
vor ,welcherin seiner Anspracheauf
die BedeutungdesFesteshinwies.
DerFeierwohntennebsteinemzahl¬
reichenPublicumbeiBam.Dr .Burger,
G .Wimbergerundder Obmanndes
ArmeninstitutesfünfhausHeckeldas
Jubelpaarwohnt,nämlichim15 .Be¬
zirke ,dieMagistratsräte,Appelu .
Aspergeru .andereGemeindefunctio¬
wäre .Nachder kirchlichenZermonie
hielt an .DereineAnsprache

andasübelpaar ,in welcherer¬
betonte ,er gehevonderÜberzeugung
aus ,daßin der christlichenFamilie
des Fundamentdermenschlichen
Gesellschaftgelegensei ,u .daßdie
menschlicheGesellschaftnichtbestehen
könneohnechristlicheFamilie .Deshalb
sei auchdasFesteinergoldenen
HochzeitnichtbloseineFeierfürden
engstenKreis ,sondernsieseieine
Feier ,anwelcherdie ganzeFamilie,

ja die ganzeGemeindetheilzunehmen
berechtigtist .ErüberbrachtedemZubel¬
paardieherzlichenGlückwünsche
derGemeindeu .überreichteihm
einkleinesEhrengeschenku .sprach
denWunschan ,es mögeihnen
nochrechtvieleJahregegönntsein
in Gesundheitu Zufriedenheitihr
Lebenzuverbringen.Sodanndankte
er demPfarrer Zimmermannfür
dessenschöneAnspracheu .betonte ,es
habeihngefreut ,aucheinmaleiner
solchenFeierin derwangelischen
Kirchebeiwohnenzu können .Im
Namender evangelischenGemeinde
danktePfarrerDr .Zimmermanndem
Bon ,miteinigenherzlichenWorten.
AbgabevonWienernin Landesal¬

len .InderheutigenSitzungdesStadt¬
rates berichteteM .Dr .Krauüber¬
dieAbgabevonNiedernin diePflege
derLandes-Special-Anstaltenu .be¬
antragtevondemderGemeinde
Wieim 51 der Statuten fürdie
LandesanstalteninMauer-Sehling
undob eingeräumtenRechte ,in
deröffentlichenArmenpflegestehende
eineIrrenanstaltjedochbedürftige
GeisteskrankegegenBezahlungder
vomu .v .LandlagefestgesetztenGeburen
andieseLandesanstaltenzurPflegeab¬
zugeben ,Gebrauchzumachen ,der
Landesaus machtedenVorschlag ,

1

die GemeindeWienmögeeinfür
allemalihre Zustimmungertheilen ,
daßdie Versetzungder in der Folgein
MauerSehlingundobsalsheilbar
oderalsunheilbaru .gemeinschädlich
zur Aufnahmegelangenden ,in
WienheimalberechtigtenarmenGeistes¬
kranken ,derenUnheilbarkeitoder
harmlosigkeitsich nochangemessener
BeobachtungoderBehandlungerweist,
in dieKategoriederKolonisten,oder
Geistesschen,durchdieDirectiondie
ser Anstellen verfügt werde ;derMa¬
gistratwerde,lediglichdavoninKentnis
gesetztworden ,mitwelchemTagedie
VerpflegungdesBetreffendenauf
KostendesSiegenhausfondergegendie
vonder GemeindeWienzuleistende
Teilzalungeingetretenist .Dieser
VorschlagwurdemitdemBeisatzgeneh¬

migt ,daßder Anzeigejedesmalein¬
ärztlichesParereanzuschließenist ,
worindieseVersetzungihreBegrün¬
dungfindet .Unmittelbarin dieAb¬
teilungenfürKolonistenu .Geistes¬
suchedürfenarme ,nachWienzu¬
ständigeGeisteskrankeerst nachein¬
geholterZustimmungdesMagistrates
aufgenommenwerden .DieMittei¬
lungdesu .d .Landesausschusses,
das EndeJuli u .AnfangsAugust
l .J .195PfleglingedesVersorgungs¬
hausesinobindiePflegederLan¬
desanstalten übernommenwerden
könnenwurdezur Kenntnisge¬
nommenundder Magistratbe¬
auftragt,dieerforderlichenVorkeh¬rungenzurÜbergabederginge
zutreffen .

VerbotdesAusspuckensindenStraße,
bahnwagen.In der heutigenSitzung
desStadtratesberichteteM.D .Kann
überdieErlassungeinesVorbotesdes
AustruckensaufdenFußbodender



stadtischenStraßenbahnungu .ver¬
tragte zugenehmigen,daßdieGe¬
Wienals Unternehmerinderstädti¬
schenKleinbahnenmitelektrischem
BetriebegemäßAbs .2 derEingangs¬
BestimmungenderHandelsministerial¬
Verordnungvom10 .December1892
in ErgänzungdesBetriebsreglements
vorbehaltlichder Genehmigungder
Eisenbahnaufsichtsbehörde,dasAus¬
schickenaufdenFußbodender
städt .Straßenbahnungenverbietet
u .dasdiesesVerbotdurchAufschrifts¬
tafeln in denStraßenbahnungen
kundgemachtwerdendemAntrage
wurdezugestimmt .

WienerStadtrat .
Sitzungvom21 .Maii.

VorsitzenderD .B .Dr .Neumayer,
NacheinemBerichtedesM.Grau¬

beckwirdderPreisfürdenstädti¬
schenGrundc .p .1269Dornbach
nächstder Kornbacherstraßeu .Le¬
gassemit25Mgarinbestimmt.

M .BraunsbeantragtdenMa¬
gistratzubeauftragendasVergebungs¬
operat für denAusbaudeslinkssei¬
tigen Wisluss - Sammelkanntes
zwischenderHellergasseu .derLob¬
KomitzbrückedemStadtrateder¬
züglichvorzulegen .Fernersein
di zur BeseitigungderSanitäts¬
station in RudolfsheimPiller .21
erforderlichen Verhandlungenun¬
vorzüglicheinzuleiten .( Aug. )
M .hormann ,beantragtdem

aufKostenderStaatseisenbahn-Gesell¬
schaftauszuführendenProjektewegen
AusgestaltungderSchlachtriefbahnin

4 .März sei ,wegenVerlan¬
gerungder Auslederangeder
Spallesenbahn zuzustimmenu .
den für die Verlängerungder

Rangder Spallosenbahnerfor¬
derlichen GrundimAusmaße
von 112 mderStaatseisenbahn¬
GesellschaftaufdieConcessionsdau¬
er unentgeltlichzurBenützung
zu überlassen .Aug .

M.Oppenbergerberichtetüber
dieStellungnahmezudergeplan¬
ten Aufstellungeinesgroßen
Petroleums - Magazinsaufdem
Nordbahnhofeu .beantragtdie
Vertreter der Gemeindezuer¬
mächtigenanläßlichderbevor¬
stehendencommissionellenVer¬
handlungvomStandpunkteder
GemeindegegendiesesProjektVer¬
wahrungeinzulegen .( Aug. )
demSchulausschussederFristen-Ge¬

nossenschaftwerdenLocalitäten
an der KnabenVolksschuleAlser ,
grundLazarethgasse27überlassen.
BerichterstatterM .Gottbauer. )

Nach einem Antrage desM.
Holzwirddie Herstellungeines
Vorrats von Gerichten aufdem
DöblingerPrieshof( 6einsache

u .ein Doppelgruft )bewilligt .
DemProjektefürdieHerstel¬

lungeines gepflastertenSinn ,
sales u .Saumesin derMuth¬
gasse vonNo105bis zuGolnold
straße Kosten 5312 f 47wird

zugestimmt .
NacheinemAntrage desM.

Rissamenwerdenanläßlichder
am24 .d .stattfindendenfeierlichen
Vornahmdes erstenSpalenstiches
zu denBautendesPhilomenen
Kirchenbauvereinsinfavorisen
zwischenderAlpinger -Herzu .
dampfgassedecorationsgegen¬
stände überlassen .

DieAntragedesM.Dr .Deutsch¬
mannbetreffenddieStellung .

nahmzu der für den24 .d .neuer¬
lich anberaumtenVerhandlung
über das Projekt derdocu¬
Regulierungs-Commissionbetreffend
den Ausbaudes KuchlauerHeit¬
werkeswerdenzumBeschlusse

erhoben .

SubventionfürdasBrahms,Denkmal,
derStadtrathatnacheinemBerichtsdes
habe beschlossen demJohan¬
BrahmsDenkmal- Comitéfürden
Fall des Zustandekommensdes
Unternehmen6000R .alsSubven¬
tionzuzuführen.

VonMagistrate .DerStadtrathat
denStadtbuchhalterKarlHoffmeister
zumOber-Stadtbuchhalter-Stellver¬
treter ernannt .DenAnsuchendes
ConscriptionsamsDirektions - Ad¬
punktenKarlhübschu .desCon¬
scriptionsamtscommissärs,August
Köstler umVersetzungin denblei¬
bendenRuhestandwurdeFolge
gegeben.(BerichterstatterM.Habe. )

ReformderArmenpflege.DerStadtrat
hat nacheinemBerichtedes M .D.
kanndie Detailbestimmungenüber¬
die Organisation derGemeinde¬
Armenpflegeberaten u .zumBe¬
schlusseerhoben .DenBestimmungen
sind die vomGemeinderataufge¬
stellten Normenzu Grundegelegt .
die Vorlegeenthält101Paragraphe
u .einen Anhangüber dieForm

der GeschäftsführungderArmen¬
rate u .Armeninstitut .
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